
SWEET 16 
Ein Großradier für Stadt, Land & Zweipersonen-Urlaub 

gen. Wo andere Großradier 
wi ld wackeln, wenn man bei 
50-60 km/h den Lenker los­
läßt, ist beim Geopolis nichts 
vom Lenkerf la t tern zu spü­
ren. Auch bei Vollgas zieht er 
seine Spur so sauber wie vom 
Lineal gezogen. 

Und selbst beim Angasen, 
wahr l i ch keine Paradedis­
ziplin vieler Großradier, hält 
ein Geopolis viel länger mit 
re inrassigen Spor tgerä ten 
mit . Natürl ich nicht bis Ult i ­
mo, aber beherzte Fahrer re­
gistrieren seine für 168 kg er­
staunliche Kurvenwi l l igkei t . 
Auch in Haarnadelkehren be­
hält er eine enge Linie bei, 
t ro tz seiner enormen 1.520 
mm Radstand. 

Die beiden Scheibenbrem­
sen haben die Fuhre jederzeit 
im Griff , gre i fen weich, er-

Kein W u n d e r , denn so 
bequem wie er bügel t kein 
Konkurrent über Bodenwel­
len. Bequeme Gabeln dank 
weicher Federn können heu­
te schon einige 125er vorwei­
sen. Aber so eine Hinterhand 
nicht, die beiden Geopolis-
Federbeine b le iben selbst 
auf Holperpisten wie derbem 
Kopfste inpf laster gelassen. 
Ganz wie beim Bruder Satelis 
(siehe Test ab Seite 26). 

Die enge Verwandschaf t 
der beiden Peugeots kommt 
auch beim Fahrwerk zum Tra-

für die große Fahrt ins Ur­
laubsglück. „Erf inder" dieser 
Tourengroßradler war Aprilia 
mit seinem Scarabeo 125/200, 
später fo lgte Piaggio mit dem 
Beverly. 

Jetzt kommt Peugeot mit 
e inem Paukenschlag. Wie 
schon in anderen Gattungen 
br ingen die Franzosen ihren 
Scooter spät, aber dann rich­
t i g . Und sie setzen wie einst 
bei Speedf ight , Elyseo/Elys-
tar, Jet Force und Satelis Zei­
chen. Der Geopolis ist auf An­
hieb Klassenbester. 

Von den 16 Zol l-Großrad-
lern g ib t es zwei unter­

schiedliche Typen. Die einen 
sind vergleichsweise leicht 
und handlich, sie fühlen sich 
solo im engen Geläuf der Alt­
stadt am wohlsten. Zum Bei­
spiel ein Liberty oder ein Loo-
xor. 

Die anderen Großradier 
sind deut l i ch massiver. Sie 
br ingen einen halben Zent­
ner mehr auf die Waage, bet­
ten zwei Passagiere bequem 
und e ignen sich dank üp­
pigerem Wetterschutz auch 
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kolbenzange. Alufelgen, Reifen 110/70-16 
vorn, 140/70-16 hinten 
Maße/Gewichte: Lenkerhöhe 1.100 mm, 
Lenkerbreite 770 mm, Sitzhöhe 820 mm, 
Trittbretthöhe 310 mm, Radstand 1.520 mm, 
Gewicht vollgetankt 168 kg, Radlastvertei­
lung v/h 42/58%, Zuladung 182 kg 
Ausstattung: E-Starter, Startautomatik, 
Licht 2xH7 55/55 W. 2 Rückspiegel, Haupt-
/Seitenständer, Helmfach, Handschuhfach, 
Gepäckhaken, Windschild, Gepäckträger, 
elektr. Wegfahrsperre. Cockpit mit Tacho, 
Uhr, Tankuhr, Kühlwasserthermometer, Ta­
geskilometerzähler 
Service: alle 5.000 km, Gewährleistung 24 
Monate 
Preis: 3.959 € 

Motor: Wassergekühlter Einzylinder-Vier-
taktmotor, Bohrung x Hub 57,0 x 48,9 mm, 
Hubraum 124,7 cm3, eine obenliegende No­
ckenwelle, 4 Ventile. Saugrohreinspritzung, 
Saugrohr-Æ k.A., Verdichtung k.A. G-Kat, Ge­
nerator 235 W, Batterie 12 Ah 
Leistung: 11,0 kW/15,0 PS bei 9.750/min, 
Drehmoment 11,8 Nm bei 7.750/min 
Kraftübertragung: Fliehkraft-Trocken­
kupplung, stufenlose Variomatik, Zahnrad-
Endgetriebe 
Fahrwerk: Geschweißter Stahlrohrrahmen, 
Telegabel, Æ 37 mm, Federweg 95 mm. Gum­
migelagerte Triebsatzschwinge, 2 Federbeine, 
4fach einstellbar, Federweg 100 mm. Schei­
benbremse vom, Æ 260 mm, Zweikolbenzan­
ge. Scheibenbremse hinten, Æ 226 mm, Zwei-

Und wie sieht es mit dem 
Sitzen aus? Klasse, beide Pas­
sagiere sitzen astrein. Selbst 
große Kerls um 1,90 m kön­
nen dank t i e fem T r i t t b re t t 
ihre Gräten locker sortieren. 
Hinter der bre i ten Verk le i ­
dungsscheibe b le ibt es ver­

gleichsweise ruh ig , Tu rbu ­
lenzen oder Lärm kommen 
nicht auf. Die bre i te Front 
schützt nachhalt ig vor Wind 
und Wet te r , e inz ig um die 
Unterschenkel pfe i f t es. We­
gen des breiten Mitteltunnels 
kann man die Beine n icht 

näher zusammensch ieben. 
Dickster Nach te i l , t yp isch 
Großradier : Unter den Sitz 
paßt kein In tegra lhelm. Ein 
Topcase ist also Pflicht. 
Fazit: Der Geopol is ist die 
klare Nummer 1 unter den 
Touren-Großradlern. ■ 

Gepäckträger serienmäßig Sehr komfortable Federbeine Großer Tank, dicker Schlund 

schrecken niemand. Als ein­
ziger Großradier ist der Geo­
polis auch mit ABS lieferbar, 
samt Diebstah lsch loß, per 
Funk zu öf fnender Sitzbank 
und anderer A n n e h m l i c h ­
keiten als „Executive" für 630 
€ Aufpreis. 

Hier paßt kaum was hinein Helmfach lang, aber zu flach Chromzierringe im Cockpit 

Topspeed 
0-50 km/h 
0-80 km/h 
0-100 km/h 
Bergwertung 
Tacho 50 
Tacho Topspeed 
Tankinhalt 
Benzinverbrauch 
Reichweite 
Gewicht 
Zuladung 

108,1 km/h 
4,4 s 

11,5s 
23,6 s 

0:56,6min 
45 km/h 

117 km/h 
13,3 l 

4,4 1/100 km 
301 km 
168 kg 
182 kg 


